
Betriebliche Altersversorgung 2010 –
jetzt die Zukunft gestalten!

Informationskonferenz am 28. Januar 2010
in Wiesbaden

Flexible Gestaltungsmöglichkeiten der 
betrieblichen Altersversorgung (bAV) im Umfeld
personal-, finanz- und risikopolitischer Zielsetzungen

BAG 3. SenatDr. Gerhard Reinecke

PraxisberichtEnBW AG

PraxisberichtAlstom Deutschland AG

PraxisberichtTÜV SÜD AG

Programm �
Anmeldung �

Nach über einem Jahr wirtschaftlicher Depression
zeigen sich erste Anzeichen für eine konjunkturelle
Erholung. Unternehmen müssen auf die potenzielle
Dynamik eines kommenden Aufschwungs und den
damit einhergehenden „Beschleunigungswettbe-
werb“ vorbereitet sein. Gerade Unternehmen mit
hohem Bedarf an qualifiziertem Personal werden
schnell feststellen, dass der demografische Wandel
in Deutschland nicht nur ein anonymes gesellschaft -
liches Phänomen darstellt, sondern entscheidenden
Einfluss auf Verfügbarkeit, Qualität und Kosten ihrer
wichtigsten Ressource, dem Humankapital, ausübt.

Die Analyse und Planung der unternehmensindivi-
duellen „Demografie“ wird somit zu einer wichtigen
Managementaufgabe und bildet die Grundlage 
für weit reichende unternehmerische Entschei-
dungen – bis hin zu Standortfragen. Ein Praxis-
bericht wird zeigen, wie eine solche unterneh-
mensbezogene Demografieanalyse aussehen und
welche Er kenntnisse sie liefern kann.

Bei der Gewinnung und Bindung von qualifiziertem
Personal spielt die bAV eine immer wichtigere
Rolle. Aber welche Gestaltungsmöglichkeiten sind
unter personal-,  finanz- und risikopolitischen Ziel -
setzungen am besten geeignet? Und was bewegt
ein Unter nehmen in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten dazu, die bAV auszubauen? Antworten hier-
auf gibt Ihnen diese Konferenz. Und selbstverständ -
lich stellen Gesetzgebung und Recht sprechung die
betriebliche Praxis immer wieder vor Heraus for de -
rungen. Erste Erfahrungen mit der Bilanz rechts-
 re form und dem neuen Recht zum Versor gungs aus-
gleich fehlen auf dieser Konferenz ebenso wenig
wie die Analyse der neuesten BAG-Recht sprech ung
und aktueller Entwicklungen der Gesetzgebung.   

Mit renommierten Referenten aus Wirtschaft,
Rechtsprechung und Wissenschaft bietet Ihnen
diese Konferenz interessante Einsichten und ein
ideales Forum für anregende Gespräche mit
Referenten und Teilnehmern.



Donnerstag, 28. Januar 2010

Betriebliche Altersversorgung 2010 –
jetzt die Zukunft gestalten!

Tagungsleitung

Stefan Recktenwald
Geschäftsführer und Practice Leader Benefits,
Watson Wyatt Heissmann

Programm

8:45 Uhr Eintreffen im Tagungsraum
Ausgabe der Tagungsunterlagen

9:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung der 
Informationskonferenz 2010      

Stefan Recktenwald

9:15 Uhr BilMoG – erste Erfahrungen aus 
der Bewertungspraxis
· Umgang der Unternehmen mit BilMoG
zum 31.12.2009

· Wahl von Bewertungsverfahren und
Bewertungsprämissen

· Pensionsverpflichtungen in Steuerbilanz,
Handelsbilanz und gemäß IFRS

Wilhelm-Friedrich Puschinski
Senior Consultant, Watson Wyatt Heissmann

9:45 Uhr Der neue Versorgungsausgleich 
in der bAV – Ausgestaltung und 
erste Praxiserfahrung bei 
TÜV SÜD AG

Thorsten Linnmann
Human Resources, 
Head of Employee Benefits, 
TÜV SÜD AG, München

Kaffeepause 10:30 Uhr bis 11:00 Uhr

11:00 Uhr Demografischer Wandel als 
Managementthema – wie sich die 
EnBW der Herausforderung stellt

Dr. Ernst Biesalski

Strategische Personalentwicklung, 
EnBW AG, Karlsruhe

11:45 Uhr Risikomanagement der bAV in der Krise –
Lehren für die Zukunft?
· Welche strategischen Konsequenzen müssen
Unternehmen aus der Krisenerfahrung ziehen?

· Müssen bestehende Systeme hinsichtlich der
Ausgestaltung und Finanzierung einer grund-
legenden Überprüfung unterzogen werden?

Dr. Guntram Hepperle

Office Practice Leader Benefits in München,
Watson Wyatt Heissmann

Mittagsbuffet 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr

14:00 Uhr Verbesserung der bAV in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten

Dr. Karlheinz Eicher

Finanzvorstand der Alstom Deutschland AG,
Mannheim

Udo Belz

Vorsitzender des Konzernbetriebsrats der
Alstom Deutschland AG, Mannheim

Moderation: Ernst Schmandt

Leiter International, Watson Wyatt Heissmann

14:45 Uhr Aktuelle Entwicklungen 
der Gesetzgebung

Rechtsanwalt Dr. Dirk Kruip

stv. Leiter Legal, Watson Wyatt Heissmann

Kaffeepause 15:15 Uhr bis 15:45 Uhr

15:45 Uhr Aktuelle Urteile aus der Rechtsprechung
des Bundesarbeitsgerichts (BAG)

Dr. Gerhard Reinecke

Vorsitzender Richter am Bundesarbeitsgericht, 
3. Senat, Erfurt

Rechtsanwalt Theodor Cisch
Leiter Legal, Watson Wyatt Heissman

Moderation: Stefan Recktenwald

Ende der Veranstaltung gegen 17:15 Uhr



Auguste-Viktoria-Straße 15 · 65185 Wiesbaden
Telefon: 0611 3306-0 · Telefax: 0611 3306-1000
www.dorint.de

Lage
im Stadtzentrum

Entfernungen
von der A66, Ausfahrt Erbenheim: ca. 5 km 
Flughafen Frankfurt: 28 km 
Hauptbahnhof Wiesbaden: 0,2 km

Veranstaltungsort Dorint Pallas Wiesbaden �����

Das Deutsche Institut für Betriebswirtschaft GmbH dib,
Frankfurt am Main, eine Tochtergesellschaft der DEKRA
Akademie, ist seit über 60 Jahren eines der führenden
deutschen Institute auf dem Gebiet der betrieblichen
Aus- und Weiterbildung.

Wir bieten offene Seminare für kompakte Weiter bildungs-
möglichkeiten Ihrer Mitarbeiter von der fachlichen
Qualifizierung bis zu Angeboten für die persönliche
Weiterentwicklung.

Unser Netzwerk und unsere Kooperationen mit ausge-
suchten Referenten, Trainern und Experten garantieren
eine exklusive Weiterbildung, die auf unsere Kunden
zugeschnitten ist. Von der Konzeption bis hin zur Wirk -
samkeitskontrolle: tailor-made solutions von Experten.

Deutsches Institut für Betriebswirtschaft GmbH dib
Friedrichstraße 10 -12 · 60323 Frankfurt am Main
Telefon: 069 97165-14 · Telefax: 069 97165-25
www.dib.de

Watson Wyatt Heissmann steht für innovative, hoch -
wertige Konzepte und Dienstleistungen im Human-
Resources- und Finanzmanagement.

Unsere Kunden unterstützen wir in allen Fragen rund um
ihre Versorgungs- und Vergütungssysteme – von der
Ausgestaltung und Einführung über die laufende Betreu-
ung bis hin zur Administration von Renten- und Anwart -
schaftsbeständen und zum Investment Consulting. Wir
beraten und betreuen sowohl internationale Konzerne
als auch mittelständische Unternehmen und tragen
nachhaltig zu ihrem Unter nehmenserfolg bei.

Als Tochtergesellschaft von Watson Wyatt Worldwide,
einem international führenden Consulting-Unternehmen,
beraten wir unsere Kunden weltweit mit 7.500 Mitarbeitern
in 33 Ländern. In Deutschland sind wir mit fast 400 Mitar-
beitern in Düsseldorf, Frankfurt, München und Wiesbaden
(Zentrale) vertreten.

Watson Wyatt Heissmann GmbH
Abraham-Lincoln-Straße 22 · 65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 794-123 · Telefax: 0611 794-4523
www.watsonwyatt-heissmann.com

Veranstalter Konferenzpartner

Impulse für Ihr Unternehmen ... 
der Jahresauftakt der Rentenexperten!



Anmeldeformular
zur Informationskonferenz am 28. Januar 2010

Deutsches Institut für Betriebswirtschaft GmbH dib

Frau Marion Diether
Friedrichstraße 10-12

60323 Frankfurt
Telefon: 069 97165-14

E-Mail: marion.diether@dib.de

Anmeldedaten Bitte ankreuzen und Angaben in Druckbuch staben. Vielen Dank!

Veranstaltung Informationskonferenz Betriebliche Altersversorgung 2010 –
jetzt die Zukunft gestalten!

Termin Donnerstag, 28. Januar 2010

Veranstaltungsort Dorint Pallas Wiesbaden

� Ja, ich nehme an der Konferenz zum Preis von 910 Euro/Person (zzgl. 19 % MwSt.) teil. In der Teil nah me   -
gebühr sind enthalten: Tagungsunterlagen, Getränke, Pausen erfrischungen, Mittagessen inklusive Getränken.

� Ich bin an einem Gespräch zu den Themen der Informationskonferenz interessiert. Bitte rufen Sie mich an.

Name/Vorname Funktion

Name/Vorname Funktion

Unternehmen/Organisation

Anschrift: Straße/Postfach PLZ/Ort 

Telefon Telefax E-Mail-Adresse

Datum/Unterschrift

Zusammen mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie die Rechnung über die Teilnahmegebühr.
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr vor der Konferenz nach Eingang der Rechnung!

Sie benötigen eine Hotelübernachtung?

Wir haben für Sie mit dem Dorint Pallas Wiesbaden ein Zimmer kon tingent zu Sonderkonditionen verein bart: EZ 195 Euro plus 
20 Euro für das Früh stücksbüfett (inkl. 19 % MwSt.) vom 27. bis 28. Januar 2010. Bei Bedarf reservieren Sie sich bitte ein Zimmer
unter dem Stichwort „dib“ (Tel.: 0611 3306-3306, Fax: 0611 3306-1000). Das Zimmerkontingent ist bis zum 5. Januar 2010 
garantiert. Die Kosten rechnen Sie bitte direkt mit dem Dorint Pallas Wiesbaden ab. 

Sie haben Fragen?

Rufen Sie mich bitte an oder 

schicken Sie mir eine E-Mail.

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung 
per Telefax an 069 97165-25 oder

per Post an nebenstehende Adresse.
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